
Kaditz  
Mickten  

Pieschen  
Trachau 

 Trachenberge  
Übigau

 März | April | Mai  2021

	   Seite 3:   Laurentius auf YouTube
	   Seite 13: Was ist eigentlich die Evangelische Messe?
	   Seite 15: Neuer Glaubenskurs in Laurentius



2

Inhalt

Meine Gedanken 	 2

Aktuelles	 3

Kinder und Familien	 4

Jugend	 6

Senioren	 7

Singen und Musizieren	 8

Blick vom Kirchturm	 10

Nachgefragt 	 13

Wir gratulieren	 14

Fürbitten	 15

Gottesdienste	 16

Treffpunkte	 21

Kontakte	 22

Laurentius sagt Danke	 23
 

Meine Gedanken

Foto: pixabay
      Teleportation oder Entschleunigung?

Wenn du eine Superfähigkeit wünschen könntest, welche wäre 
es? Ich würde „Teleportation“ wählen, also die Fähigkeit, mich 
von einem Ort ohne Zeitverlust zu einem beliebigen anderen 
Ort zu versetzen. Einfach mit einem Fingerschnipp sofort dort 
sein, wo man gerade sein möchte. 
Ich denke, dass ich dann viel entspannter leben könnte, weil ich 
viel mehr Zeit für Dinge hätte, die mir Spaß machen und mir 
sehr wichtig sind. Ich müsste nicht mehr gefühlte Ewigkeiten 
irgendwohin fahren, sondern könnte sofort da sein, wo ich sein 
muss. 
Aber wahrscheinlich stimmt dieser Gedanke gar nicht, weil man 
mitnichten Zeit einsparen würde, sondern sich die Zeit, welche 
man gewinnt, mit mehr Terminen belegen würde. Ein wenig 
lässt sich das jetzt in der Pandemie nachvollziehen, denn bei-
nahe alle Präsenzveranstaltungen finden digital statt, sodass 
man ohne Weg zurückzulegen sofort im jeweiligen Meeting 
sein kann. Ich denke, die meisten engagierten Menschen nei-
gen nun dazu, die gewonnene Zeit zu nutzen, um noch mehr 
Meetings oder Einzelgespräche führen zu können. 
Was man jedoch sonst als Weg zurücklegte, um von einem Ort 
zum anderen zu kommen, diente immerhin als eine kleine Pau-
se, z.B. auf dem Fahrrad. Diese Pausen sollten, denke ich, nicht 
durch mehr Arbeit gefüllt, sondern als Pause genossen werden. 
Teleportation benötige ich also nicht und auch sonst keine Su-
perfähigkeit. Keiner von uns benötigt das, weil wir gut sind, so 
wie Gott uns geschaffen hat. 
Ihr Vikar Walter Wessel
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Termine

Weltgebetstag der Frauen
Apostelkirche

Freitag 5.3. | 19.00 Uhr

Frühjahrsputz und Garteneinsatz
Weinbergskirche

Sonnabend  13.3. | 9.00-12.00 Uhr

Filmgottesdienst
Weinbergskirche

Sonntag 14.3. | 18.00 / 19.00 Uhr

Bibelstunde
Apostelkirche

Dienstag 23.3. / 20.4. / 25.5. | 
13.30-14.30 Uhr

Saisoneröffnungsfest
weltchen

Samstag 10.4. | 15.00-18.00 Uhr

Sektempfang für Zugezogene
Kirchturm Apostelkirche

Sonntag 11.4. | 11.30 Uhr

Flohmarkt
weltchen

Samstag 17.4. | 15.00-18.00 Uhr

Jubelkonfirmation
Apostelkirche

Achtung: 
verschoben vom 23.5.  auf den 19.9.!

Laurentius auf YouTube
Seit Januar erscheint der YouTube-Kanal unserer Kirchgemeinde 
in einem neuen Layout. Jeden Sonntag finden Sie hier Gedan-
ken von einem unserer Geistlichen oder Mitarbeitenden. 

Zu unserem YouTube-Kanal gelangen Sie, wenn Sie den obigen 
QR-Code scannen oder im Suchfeld von YouTube „Laurentius Dres-
den“ eingeben. Sie finden hier alle Andachten und Gottesdienste, 
die seit März 2020 von uns eingestellt worden sind, zum Beispiel 
den Weihnachtsgottesdienst mit Aufnahmen aus allen unseren 
vier Kirchen. Gleichzeitig bekommen Sie ein „buntes Bild“ von 
unserer Mitarbeiterschaft. Und oft einen neuen Blick auf das In-
nere unserer Kirchen. 
Wenn Sie die Fortführung unseres YouTube-Kanals unterstützen 
wollen, freuen wir uns über Ihre Spenden auf das Konto: 
	 DE06 3506 0190 1667 2090 28
	 Kennwort: RT 1002 YouTube-Kanal		      Thomas Markert

Offener Gartenmittwoch im weltchen*
Ab dem 14. April können sich Interessierte wieder jede Woche 
von 14.30-18.00 Uhr zum gemeinsamen Gärtnern und Beisam-
mensein im Gemeinschaftsgarten weltchen treffen. 
Informationen dazu erhalten Sie bei Eileen Körner, Tel.: 0157 
316 505 50 oder per E-Mail: eileen.koerner@evlks.de.

Aktuelles 

Bitte informieren Sie sich grundsätzlich auf unserer Home-
page oder in unseren Schaukästen, ob und unter welchen 
Bedingungen eine Veranstaltung stattfindet.
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Kinder im Gottesdienst
Anstelle des Kindergottesdienstes gibt 
es innerhalb der Gottesdienste in der St.-
Markus-Kirche ab jetzt zusätzlich immer 
einen besonderen Impuls speziell für die 
Kinder. Der „Gottesdienst für Groß und 
Klein“ – mit Handpuppe Willi – oder Kin-
dergottesdienste finden weiterhin in der 
Apostelkirche statt. Danilo Lämmel

Kinderbibeltage* werden verschoben 
Aufgrund der kurzfristigen Änderung der Ferienregelung werden 
die Kinderbibeltage in der Apostelkirche auf die Zeit vom 28. bis 
31. März 2021 verschoben. ACHTUNG! In diesem Jahr finden die 
Kinderbibeltage nur in der Form der derzeit üblichen Doppelgot-
tesdienste mit jeweils knapp einstündiger Dauer statt: Sonntag 
um 9.30 Uhr und 10.30 Uhr sowie Montag bis Mittwoch um 14.00 
Uhr und 15.00 Uhr. Nähere Informationen gibt es zu gegebener 
Zeit auf unserer Homepage bzw. im Hort des Kinderhauses an 
der Apostelkirche und bei unseren Gemeindepädagogen Danilo 
Lämmel und Jens Stange. Jens Stange

Neuer Termin Erstabendmahl
Das für Februar und März geplante Projekt 
Erstabendmahl wird aus aktuellem Anlass 
verschoben. Voraussichtlich findet es nun im 
September/Oktober statt. Den dazugehörige Familiengottes-
dienst planen wir für den 17. Oktober in der Weinbergskirche. 
Nähere Informationen folgen im Herbst-Laurentius bzw. zu ge-
gebener Zeit auf der Homepage und in den Schaukästen. Jens Stange

Da ist noch Platz…!
Ab September 2021 stehen im Kinderhaus an der Apostelkirche 
zwei Integrationsplätze zur Verfügung. Interessierte Familien 
melden sich bitte im Kinderhaus (Tel.: 847 457 40 oder 
E-Mail: kinderhaus-apostelkirche.dresden@evlks.de). 
Wir beantworten gern Ihre Fragen. Reinhilde Döschner

Kinder und Familien

Treffpunkt

Eltern-Kleinkinder-TREFF
Weinbergskirche
Mittwoch | 9.30 Uhr

Krabbelkinderkreis 
Apostelkirche
Dienstag | 9.30 Uhr

Krabbelkreis 
Homiliusstraße 15
Freitag | 9.30 Uhr

KREISEL-Treff
Weinbergskirche
Treff für Eltern und Kleinkinder
1. und 3. Dienstag | 16.30 Uhr

Markustreff
für Schüler/-innen
Markusstr. 2
jeden Dienstag | ab 14.00 Uhr 
(außer in den Ferien, Tel. 847 184 34)

Achtung: Gruppen und Kreise 
finden nur im Rahmen der jeweils 
geltenden Allgemeinverfügung 
statt.
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Treffpunkt

Christenlehre° 
Apostelkirche

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.30 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.30 Uhr

 
Homiliusstraße

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.30 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.45 Uhr

Klassen 5 | 6
 

Pfarrhaus Markusstraße 2
Klassen 1 - 4

Donnerstag 15.15 Uhr

Theater-Zirkus-Treff °*
Oschatzer Str. 41

ab Klasse 3
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr

Pfadfinderstamm
»Trachenschlucht« °*

an der Weinbergskirche
Klassen 1 - 3

Mittwoch 16.00-17.30 Uhr
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr 

im weltchen
Klassen 4 - 6

Donnerstag 16.00-17.30 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 

Landeshauptstadt Dresden, des Jugend-
amtes und des Freistaates Sachsen – 

Sächsisches Staatsministerium für Soziales

Endlich können wir wieder klettern!  
Neues aus der Kita Himmelsblau: Unser Spielhügel, auf den 
Resten eines kaputten Wohnhauses errichtet und unterdessen 
mehr als 13 Jahre alt, ist erneuert worden! Er war immer mehr 
kaputt gegangen und ins Rutschen geraten, auch weil unsere 
kleinen Schatzgräber ihn so gern unterhöhlten. Da musste doch 
mal etwas Grundlegendes getan werden! Aber, wie wir alle wis-
sen, kosten solche Spielplatzsanierungen sehr viele tausend Euro. 
Und deshalb dauert so etwas seine Zeit.
Aber im letzten Jahr ging es doch los: Die Stadt Dresden gab den 
größten Batzen Geld, unser Förderverein war sehr rege und fand 
Sponsoren – unter anderem etliche unserer Eltern – und sogar 
unser Vermieter wollte etwas dazugeben, wenn alles noch 2020 
fertig würde. Das bedeutete für längere Zeit: Bauarbeiten und 
Verzicht auf Rutsche, Klettern oder Verstecken im angrenzenden 
Gebüsch. Das Jahresende rückte näher und näher und tatsächlich 
wurde der neue Kletterhügel fertig. Große Freude, aber nur für 
wenige Kinder! Jetzt in der Notbetreuungszeit können leider nur 
einige Kinder die neuen Klettermöglichkeiten nutzen. Den ande-
ren haben wir ein kurzes Video geschickt, damit Kinder und Eltern 
zumindest sehen können, wie schön es geworden ist. Nun freuen 
wir uns auf die Zeit, wenn der Hügel wieder von Kindern wimmeln 
wird. Aber bitte nicht wieder graben! Danke an alle Unterstützer 
für unseren reparierten Kletterhügel! Cornelia Barth 

Foto: Barth
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Treffpunkt

Junge Gemeinde*°
Homiliusstr. 15
Dienstag | 19.00 Uhr

JiL – „Jung in Laurentius“* 
Apostelkirche
Offener Treff
Montag | 16.00-18.00 Uhr 
Freitag | 16.00-21.00 Uhr

Homiliusstr. 15, JG-Keller
Offener Treff
Montag bis Donnerstag 
14.00-18.00 Uhr

Achtung: Gruppen und Kreise finden 
nur im Rahmen der jeweils geltenden 
Allgemeinverfügung statt.

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales

Jugend

Adventstütchen und Bastelbriefe
Trotz der Beschränkungen der Adventszeit haben wir uns als 
Weihnachtswichtel betätigt und kleine Adventstütchen geba-
stelt, die vor unserem Treff abgeholt werden konnten. Darin be-
fanden sich neben ein paar Leckereien Angebote zum Basteln 
und Spielen sowie Rätsel und Geschichten. Die Adventstütchen 
markierten damit auch den Beginn unserer Kidstreff-Bastelbriefe. 
Jede Woche fanden die Kinder in ihrem Briefkasten einen prall 
gefüllten Umschlag mit Bastelmaterialien, Spielen, Experimenten 
und Rezepten. Obwohl der Kidstreff geschlossen bleiben musste, 
kam so ein Stück Kidstreff zu den Kindern nach Hause. Stefan Bräuer

Holz- und Gartenworkshop im weltchen
Ihr habt Lust zu schnitzen, Feuer zu machen, Nützliches für den 
Garten zu bauen oder Pflanzen kennenzulernen, zu ernten und 
zu verarbeiten? Dann kommt zum Holz- und Gartenworkshop in 
unseren Gemeinschaftsgarten „weltchen“! Höhepunkt wird das 
Saisoneröffnungsfest am Ende des Workshops sein. Dazu seid 
ihr mit euren Freunden und Verwandten herzlich eingeladen.
	 Wann? 8.-10. April 2021; 9-16 Uhr
	 Wer? Jungen und Mädchen von 9-14 Jahren
	 Wo? Gemeinschaftsgarten weltchen    
	 Info: post@jil-laurentius.de; 427 84 47
Das Team des weltchens freut sich auch über Unterstützung, z.B. 
beim Kochen während der Aktionstage oder bei der Gestaltung 
des Saisoneröffnungsfestes. Stefan Bräuer

Foto: Pixabay
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Gut, dass wir einander haben ...
Wenn ich diese Zeilen verfas-
se, weiß ich nicht, wie sich 
unsere Arbeit gerade gestal-
ten darf. Diese Unsicherheit 
hält an. Im Vorfeld ist die 
Planung immer noch unklar. 
Deshalb werden wir konkrete 
Termine aktuell in den Got-
tesdiensten bekannt geben. 
Auch in den Schaukästen 
können Sie aktuell mögliche 
Veranstaltungen lesen. 

In der Adventszeit hatte ich einen akustischen Ad-
ventskalender für Sie eingerichtet. Für mich eine 
starke Bereicherung, in so nahen Kontakt zu Ihnen 
zu kommen. Viele Telefongespräche konnten geführt 
werden. Sie haben sich gegenseitig angerufen, es ist 
schön für mich zu sehen, wie gut Sie vernetzt sind und 
sich untereinander Vertrauen schenken können.
 
Geschichten erzählen aus Ihrem Leben
Vier Konfirmandinnen und Konfirmanden wollen Sie 
im Rahmen unseres Besuchsdienstes kennen lernen. 
Sie wollen Ihre Geschichte hören. Wenn Sie aus Ihrem 
Leben erzählen möchten, teilen Sie es mir mit, so kann 
ich Ihnen den Kontakt vermitteln.

Seelsorge schenken
In den letzten zwei Jahren konnte ich am pastoralpsy-
chologischen Institut eine Ausbildung zur Seelsorgerin 
absolvieren. Im Dezember erhielt ich nun offiziell das 
Zertifikat. Es freut mich, dass ich nun mit einer weite-
ren Kompetenz für Sie da sein kann.

Ihre Susanne Pürthner

Senioren 

Treffpunkt

Apostelkirche
Seniorenkreis**

Dienstag 13.30 Uhr | Apostelkirche

Seniorenkreis kreativ 
Dienstag 13.30 Uhr | Empore

 	  	

Gesprächskreis
Dienstag 13.30 Uhr | Apostelkirche

Homiliusstr. 15
Seniorenkreis**

Kontakt R. Richter: Tel. 848 38 49

Abendmahlsgottesdienst
Dienstag 9.3. / 13.4. / 11.5. | 13.30 Uhr  

Apostelkirche

Seniorenresidenz am 
Hubertusplatz

Andacht
in Absprache

Seniorenheim 
R.-Matzke-Str. 18

Andacht
Mittwoch 7. April 14.30 Uhr 

Gottesdienst in der St.-Markus-Kirche 
und nach Absprache

Sprechzeit von Fr. Pürthner 
in der Apostelkirche

Donnerstag 10.30-12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

** für diese Arbeit sind wir auf 
Ihre Spenden angewiesen: KD-Bank

IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28  
BIC: GENO DE D1 DKD

Zweck: RT 1002 Seniorenarbeit
** unterstützt durch den  Freistaat Sachsen

Foto: carographics
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Musizieren in Corona-Zeiten - 
Berichte unserer Musizierenden 
„Im Advent bis Heiligabend habe ich oft auf Balkon oder Ter-
rasse Weihnachtslieder geflötet. Mal konnte ich einem vorbei-
gehenden Papa mit Kind „Ihr Kinderlein kommet“ zuspielen, 
was den Kleinen auf dem Arm hopsen ließ. Ein andermal hat 
der Nachbarhund eine ziemliche Weile zur Flöte mitgesungen.“ 
Mitglied des Instrumentalkreises

„Mir fehlen die wöchentlichen Proben des Posaunenchores 
mehr als ich zuerst dachte. Weil es nicht nur das gemeinsame 
Musizieren ist, sondern auch Begegnungen, die nun ausblei-
ben. Die erste Zeit im Herbst habe ich selten die Trompete zur 
Hand genommen. Weihnachten habe ich mit meinem großen 
Sohn zusammen ein paar bekannte Weihnachtslieder gespielt. 
Das war einfach schön, da die Lieder und das „Selbst-Musizie-
ren“ für mich fest mit Weihnachten verbunden ist. Mittlerweile 
spiele ich so zweimal die Woche Trompete zum Üben – es tut 
mir selbst gut und ich freue mich auf die Zeit, wenn wir wieder 
wie gewohnt zusammenkommen können.“ Frank Seifert, Posaunenchor

„Es ist Heilig Abend gegen 14 Uhr, die Sonne scheint, das Wetter 
ist wieder mal fast frühlingshaft. Eine sonderbare Ruhe liegt über 
den Häusern unserer Straße. Oder ist es eine Unruhe, ein Warten 
darauf, dass heute noch etwas passiert? Da packen vor unserer 
Haustür zwei Familien Notenständer und Blasinstrumente aus. 
Dann ertönen mehrstimmige Weihnachtschoräle von unserem 
Hang, gut hörbar bis zu den Nachbarhäusern. Türen und Fen-
ster öffnen sich und nach jedem Lied, von dem mindestens zwei 
Strophen geblasen werden, wird laut geklatscht. Spaziergän-
ger bleiben an der Gartentür stehen. So geht es bestimmt eine 
halbe Stunde. Zum Schluss werden den Bläsern Dankesworte 
zugerufen. Am ersten Weihnachtsfeiertag unterhalte ich mich 
vor unserer Gartentür. Eine Frau aus einem der Häuser von der 
gegenüberliegenden Straßenseite kommt plötzlich zu uns. Sie 
möchte sich gern für das schöne Ständchen von gestern bedan-
ken, sagt sie, und überreicht mir einen Dankesbrief für die Bläser.“ 
Anneruth Böttger, Laurentiuskantorei/Instrumentalkreis

Singen und Musizieren

Treffpunkt

Apostelkirche
kleine kurrende*°
Vorschulkinder und 1. Klasse
Mittwoch 15.00-15.45 Uhr 

GROSSE KURRENDE*° 
ab 2. Klasse  
Mittwoch 16.00-16.45 Uhr

LaurentSingers°
Donnerstag 19.00 Uhr 

Laurentius-Kantorei
Mittwoch 19.30 Uhr

Seniorenkantorei
Donnerstag 10.00 Uhr

Posaunenchor
Dienstag 18.30 Uhr

Instrumentalkreis Laurentius
Donnerstag 19.00 Uhr, 14-tägig 

Weinbergskirche
Ökumenische Kantorei
Donnerstag 20.00 Uhr

Kaditzer Pfarrhaus (Altkaditz 25)
Kaditzer Kinderchor
Montag 16.30-17.30 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales
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Konzerte

Musikalische Andacht zur 
Sterbestunde

St.-Markus-Kirche 
Freitag 2.4. | 15.00 Uhr 

Orgel plus Zink 
Emmauskirche 

Freitag 28.5. | 19.30 Uhr

„Wenn ich Lust zum Singen habe, dann nehme ich mir eine CD 
mit einem Oratorium, Messe, Motette oder auch Volkslieder.  
Wonach mir gerade ist. Und dann singe ich mit. Das erfreut mich 
fast so, wie im Chor zu singen.“ Barbara Nikschick, Laurentiuskantorei/Organistin

Die LaurentSingers in der virtuellen Welt
„Könnt ihr mich hören?“ – „Ja, wir können dich hören!“ Diese 
Sätze sind wohl vielen im zurückliegenden Jahr geläufig gewor-
den, ob bei der häuslichen Lernzeit, im mobilen Arbeiten, bei 
privaten oder dienstlichen Treffen, zur Teambesprechung oder 
als Alternativen beim Weihnachtsessen und bei Spieleabenden 
in der virtuellen Welt. 

Um die LaurentSingers ist es still geworden. Hören können wir 
uns derzeit nicht, zumindest nicht musikalisch. Da die Proben 
und auch lieb gewonnene Advents- und Weihnachtsauftritte im 
November und Dezember pandemiebedingt ausfallen mussten, 
rief Chorleiterin Tabea zu einem spontanen virtuellen Treffen auf. 
Gern folgten einige dieser Einladung, um sich wiederzusehen, 
zu fragen, wie es den anderen geht, und gemeinsam zu singen. 
Gemeinsam singen in der Videokonferenz? Geht das? Während 
Tabea Ton und Klavierbegleitung vorgab, konnten alle anderen 
mit ausgeschaltetem Mikro vor sich hin trällern. Ein Chorgefühl 
geht anders, doch erinnert es uns an die Gemeinschaft und Kraft, 
die wir sonst bei Proben und Auftritten spüren können. Es erinnert 
uns an Lieblingslieder, mit denen wir unterschiedliche emotio-
nale Ereignisse verbinden. Bis wir als Chor solche Ereignisse 2021 
weitersammeln können, bleibt uns, das Küchenradio besonders 
laut zu drehen oder die Stimme mit Hilfe von Proben- und Kon-
zertaufnahmen warm zu halten.  Sarah Hauswald

 

Foto: Hauswald

ACHTUNG!
Bitte informieren Sie sich grund-

sätzlich auf unserer Homepage 
oder in unseren Schaukästen, ob 
und unter welchen Bedingungen 

eine Veranstaltung stattfindet.
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Filmgottesdienst

Am 14. März finden in der Weinbergskirche wie-
der zwei kurze Filmgottesdienste statt. Jeweils 
um 18 Uhr und um 19 Uhr zeigen wir Ausschnitte 
aus Filmen, die die Passion Jesu im Mittelpunkt 
haben. Die Gottesdienste können ab dem Kon-
firmandenalter besucht werden. Gisela Merkel-Manzer

Interkultureller Frauentreff 
Einmal im Monat treffen sich Frauen aus ver-
schiedenen Kulturen in unseren Gemeinderäu-
men in der Homiliusstr. 15 zum Austausch mit 
anderen, zum Sprachelernen und zum gemein-
samen Gestalten. Herzlich willkommen!
Termine: 25.3., 22.4. und 27.5., jeweils 15.00-
17.30 Uhr. Eileen Körner

Neuer Termin für die Bibelstunde
Bibelstunde – sie ist nicht wegzudenken aus 
unserem Gemeindeleben. Liebevoll wurde sie 
in den vergangenen Jahren von Pfr. i. R. Jürgen 
Fehlberg und in Vertretungsfällen von Marian-
ne Rau gehalten. 
Nun soll es eine Veränderung geben: Die Bi-
belstunde wird monatlich dienstags von 13.30 
-14.30 Uhr in der Apostelkirche durch die Geist-
lichen unserer Gemeinde stattfinden.
Termine: 
	 23. März	 Frau Merkel-Manzer 
	 20. April	 Herr Wessel 
	 25. Mai	 Frau Lattke 
Lassen Sie sich einladen, ein Bibelwort für sich 
zu entdecken! Annegret Lattke

Kreative Weihnachtskrippe
Weihnachten in Coronazeiten – das hat seine 
eigenen Herausforderungen. Im September 
kam im Ortsausschuss Nord die Idee auf, eine 
Weihnachtskrippe für die Weinbergskirche zu 
bauen – aus Baumstämmen! Entstanden sind 
wunderbare Figuren – vor denen so mancher 
sich gesetzt hat, als wir die Kirche bis 6. Januar 
täglich für zwei Stunden geöffnet hatten. Ich 
danke „meinem“ Ortsausschuss Nord für die 
wunderbare Krippe und die Betreuung der of-
fenen Kirche in der Weihnachtszeit. Annegret Lattke

Beilage Flyer Seniorenarbeit 
Der neu überarbeitete Flyer macht Ihnen und 
allen neu Zugezogenen die Angebote und Mög-
lichkeiten im Rahmen unserer Seniorenarbeit 
sichtbar. Über weitere Unterstützung würden 
wir uns freuen! Susanne Pürthner

Blick vom Kirchturm

Fotos: Böttger
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Blick vom Kirchturm

Mobile Rampe zum Altar
Seit längerer Zeit feiern wir zweimal im Jahr Got-
tesdienst mit Pflegeheimbewohnerinnen und 
-bewohnern in der St.-Markus-Kirche. Da Roll-
stühle etwas mehr Platz benötigen, überlegten 
wir, wie wir den Altarplatz mit nutzen könnten. 
Doch die Stufen schienen unüberwindbar. Seit 
Januar verfügen wir jetzt in der St.-Markus-Kir-
che über eine mobile Rampe, die das Schieben 
von Rollstühlen oder Rollatoren zum Altarplatz 
ermöglicht. Ein Dankeschön an alle Seniorinnen 
und Senioren, die mit ihrer Spende zur Finanzie-
rung beigetragen haben. Susanne Pürthner

Saisoneröffnung
Im April beginnt wieder die 
weltchen-Saison und das 
soll am Samstag, dem 10. April ab 15 Uhr ge-
feiert werden. Neben der Besichtigung unseres 
Gemeinschaftsgartens gibt es Aktionen für die 
Kinder, Leckeres für den Magen, Wärmendes für 
kleine Feuerteufel und ein fröhliches Beisam-
mensein. Herzliche Einladung an alle kleinen 
und großen Gartenliebhaber! Eileen Körner

Kindersachenflohmarkt im weltchen 
„Rund um das Kind“ soll es gehen, wenn sich 
am 17. April von 11 bis 15 Uhr Familien zum 
Kindersachenflohmarkt im weltchen (Homili-
usstr./Ecke Zelenkastr.) treffen. Wer selbst et-
was verkaufen möchte, meldet sich bitte bei 
Frau Körner an! Die Standgebühr beträgt 5 €. 
	      Kontakt: Tel.: 0157.316 505 50 oder 
			       E-Mail: eileen.koerner@
				    evlks.de 
				          Eileen Körner

Zugezogene 2.0
Im Januar war es uns nicht möglich, die Zuge-
zogenen unserer Gemeinde auf den Kirchturm 
der Apostelkirche einzuladen. So gibt es einen 
neuen Termin: 11. April, 11.30 Uhr. 
An diesem Tag können Sie unsere Gemeinde 
einmal ganz neu kennen lernen und von oben 
entdecken. Sie sind auch herzlich zum Gottes-
dienst um 10.30 Uhr eingeladen – wir freuen 
uns auf Sie! Annegret Lattke

Dank für Kellerumbau in der Apostelkirche 
Seit November 2020 finden im Keller der 
Apostelkirche Bauarbeiten statt – sichtbar 
ist die alte Metallabdeckung unter den Kanz-
lei-Fenstern verschwunden. Dabei war auch 
viel ehrenamtliches Engagement notwendig. 
Ich danke allen, die bei der Vorbereitung, der 
malerischen Ausgestaltung oder bei anderen 
Arbeiten durch ihre tatkräftige Hilfe und ihr 
Anpacken zum Gelingen beigetragen haben. 
Annegret Lattke

Nutzungskonzept Apostelkirche  
Wie im letzten Laurentius angekündigt, soll ein 
Informationsabend zu den baulichen Heraus-
forderungen in der Apostelkirche stattfinden. 
Diesen haben wir vom Januar auf den 22. März 
2021 verlegt – ebenfalls 19.00 Uhr in der Apos-
telkirche. Wir freuen uns auf Sie! Annegret Lattke

Foto: Archiv
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Blick vom Kirchturm

In der Öffentlichkeit kaum wahrgenommen, ist 
2020 auf Empfehlung der deutschen Unesco-
Kommission die Friedhofskultur in Deutschland 
zum immateriellen Kulturerbe erhoben worden. 
In erster Linie steht der Begriff als eine offizielle 
Kategorie für die Menschen, die Friedhöfe be-
suchen, um zu trauern und sich zu erinnern, die 
ihrer Verstorbenen gedenken und Grabstellen 
gestalten und pflegen. Die Art und Weise, wie 
in Deutschland Gräber als kleine Gärten der 
Erinnerung gestaltet werden, ist ebenso cha-
rakteristisch wie das Einbetten von Gräbern in 
Parklandschaften. Nirgendwo anders, heißt es in 
der Begründung, würden gärtnerische und stei-
nerne Elemente zu solch individuellen Grabanla-
gen verbunden werden. (Quelle: Friedhofskultur) 
Diese Wertschätzung trifft auch auf unsere Ge-
meindefriedhöfe mit ihrem Parkcharakter und 
den ansprechenden Grabanlagen zu. Wir se-
hen uns in der Pflicht, unsere Friedhöfe auf die 
Zukunft auszurichten und die Friedhofskultur 
zu bewahren. Gehen Sie einmal über unsere 
Friedhöfe, genießen Sie die Ruhe, lauschen Sie 
den Vögeln und staunen Sie über die vielfältige 
Pflanzenwelt. Lassen Sie sich auf die Geschichten 
und die Geschichte unserer Grabanlagen ein und 
nehmen Sie die wunderbare Einzigartigkeit ihrer 
Gestaltung wahr, die es gilt zu erhalten. Steffen Vogel

150. Jahrestag Frankfurter 
Frieden – Gedenken auf dem 
Kaditzer Friedhof
Am 10. Mai 1871 beendete der 
Frankfurter Frieden offiziell 
den Krieg zwischen Frankreich und Deutsch-
land. An dieses Ereignis soll 150 Jahre später 
eine Gedenkveranstaltung auf dem Friedhof 
Dresden-Kaditz, Serkowitzer Straße – dem 
sogenannte „Franzosenfriedhof“ – erinnern. 
In Kooperation mit dem Verein DenkMalFort! 
werden um 17 Uhr am Grab der französischen 
Kriegsgefangenen die Namen der 117 nament-
lich bekannten Toten, die auf diesem Friedhof 
beerdigt worden sind, verlesen. Im Anschluss 
wird in der Emmauskirche die  Ausstellung 
„Das Lager für französische Kriegsgefangene in 
Übigau 1870/71 und die Franzosengräber auf 
dem Kaditzer Friedhof“ eröffnet. Holger Hase, 
Vorsitzender des Vereins DenkMalFort!, schreibt 
uns: „Nach den Niederlagen der französischen 
Armee bei Sedan und in anderen Schlachten 
brachte man zehntausende Kriegsgefangene 
nach Deutschland. Im Winterhalbjahr 1870/71 
verstarben zahlreiche Kriegsgefangene im La-
ger Übigau und wurden auf dem Kaditzer Fried-
hof in einem Massengrab beigesetzt. Zum 150. 
Jahrestag des Frankfurter Friedens wollen wir 
an den Gräbern dieser Toten an die Schrecken 
des Krieges erinnern. Zugleich möchten wir die-
sen Anlass nutzen, um die deutsch-französische 
Aussöhnung nach 1945 zu würdigen. Wir freuen 
uns, wenn Sie dabei sein können.“ Thomas Markert

Foto: Horbank

Friedhofskultur – immaterielles Erbe

Foto: DenkMalFort! e.V. 
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Nachgefragt

Was ist eigentlich die Evangelische Messe? 
Es ist Sonntagabend, 18 Uhr. In der Weinbergskirche treffen sich Besuche-
rinnen und Besucher zu einer ganz besonderen Gottesdienstform. Sechs 
bis sieben Mal im Jahr feiert unsere Gemeinde eine Evangelische Messe. 
Die Form der Evangelischen Messe entstand in den zwanziger Jahren des 
20. Jahrhunderts im Rahmen der Liturgischen Bewegung, die damals nach 
neuer geistlicher Erfahrung im Gottesdienst suchte. Es ging und geht um 
eine liturgische Orientierung, in der der Gottesdienst als symbolisches 
Geschehen mit allen Sinnen erfahrbar wird. In der Mitte steht das Sakra-
ment: das Abendmahl oder auch – in Pandemiezeiten vor allem – das 
Gedächtnis der Taufe. Es soll aber alles zur Verkündigung werden: die Be-
wegung vor dem Altar, die Worte der ausführlichen Abendmahlsliturgie, 
die liturgischen Farben der Stola, das Weiß der Albe, die die Liturgen in der 
Evangelischen Messe tragen, und auch alles, was wir im Raum sehen – wie 
das Licht und die Farben der Fenster. 
Das Erleben der Kirchenfenster ist das Thema, welches uns dieses Jahr 
in der Evangelischen Messe begleitet. Für mich ist es ein besonders pas-
sendes Thema für diese Gottesdienstform. Gottesdienste beginnen vor 
dem ersten Orgelton. Wir sehen den Altar, das Kreuz und das Licht durch 
die Fenster scheinen. All dieses Sehen ist Teil des gottesdienstlichen 
Erlebens, das sich in der Predigt, den Liedern, der Liturgie fortsetzt. 
Auch die Kirchenfenster sind Verkündigung, nicht nur durch ihre Motive. 
Mich berühren die dunklen Farben mittelalterlicher Bleiglasfenster, das 
intensive Blau der Fenster Marc Chagalls, das bunte Glasgefunkel der 
abstrakten Fenster Gerhard Richters, aber auch der sanfte Schimmer 
der Fenster in der Weinbergskirche mit ihren Andeutungen christlicher 
Symbole. Der Dresdner 
Kunstglaser Camillo 
Schulz hat sie entwor-
fen. Mal zeigen die 
Kirchenfenster in ihren 
Bildern und Formen den 
ganzen Kosmos, mal die 
Vielfalt des Lebens, mal 
tauchen sie uns ein in 
eine andere Welt. 
Professor Dr. Holger Kuße, Prädikant Fotos: Kulturkirche Weinberg
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Fürbitten *

„ Bei dir ist die Quelle des Lebens, 
und in deinem Lichte 
sehen wir das Licht.“ 

Psalm 36,10

* Wir veröffentlichen Geburtstage, Ehe- und Familienjubiläen, um die Gemeinde an diesen besonderen Tagen im Leben der
Gemeindeglieder teilnehmen zu lassen. Wer dies nicht möchte, kann dieser Verfahrensweise jederzeit schriftlich oder im 
Gemeindebüro zu den üblichen Öffnungszeiten widersprechen. Der Widerspruch für die nächste Ausgabe des Laurentius 
ist bis zum 16. April möglich.

Neuer Glaubenskurs in Laurentius 

Haben Sie Lust, sich neu oder wieder einmal mit 
den elementaren Grundfesten des christlichen 
Glaubens zu beschäftigen? Möchten Sie mehr 

über die Bibel, über Jesus Christus, über das, 
was Christen in ihrem Leben hält und trägt, 
erfahren? Dann lade ich Sie ganz herzlich zu 
einem Glaubenskurs in den Garten oder Ge-
meinderaum in die Markusstr. 2 ein.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis zum 25. 
April bei mir an: Gisela.Merkel_Manzer@evlks 
oder Tel. 275 688 49. Pfarrerin Gisela Merkel-Manzer

Termine: dienstags bzw. mittwochs 
am 4., 11., 19., 25. Mai und am 1.,8.,16. Juni, 
jeweils 19.30 Uhr

Am Freitag, dem 5. März, um 19 Uhr laden Frauen 
aus der St.-Joseph-Kirche und unserer Gemeinde 
zum ökumenischen Gottesdienst in die Apostel-
kirche ein. „Felsenfester Grund für alles Handeln 
sollten Jesu Worte sein“– dazu wollen die Frauen 
aus dem pazifischen Inselstaat Vanuatu in ihrem 
Gottesdienst zum Weltgebetstag ermutigen. „Wo 
wir Gottes Wort hören und danach handeln, wird 
das Reich Gottes Wirklichkeit“, sagen sie in ih-
rem Gottesdienst – ein Ansatz, der in Vanuatu 
in Bezug auf den Klimawandel bereits verfolgt 

wird. Denn die 83 Inseln im pazifischen Ozean 
sind vom Klimawandel betroffen wie kein an-
deres Land. Die steigenden Wassertemperaturen 
gefährden Fische und Korallen. Durch deren Ab-
sterben treffen die Wellen mit voller Wucht auf 
die Inseln und tragen sie Stück für Stück ab. Um 
dem entgegenzuwirken, gilt seit zwei Jahren in 
Vanuatu ein rigoroses Plastikverbot. 

Ein Gottesdienst zum Weltgebetstag kann auch 
als Fernseh-Gottesdienst auf Bibel TV verfolgt 
werden. Wir schicken Ihnen gern eine Gebets-
ordnung, wenn Sie sich melden unter 849 32 63. 
Anneruth Böttger 
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Gottesdienste

Montag, 1. März
19:30	 St.-Josefs-Kirche	 Gottesdienst Ökumenische Bibeltage

Mittwoch, 3. März
19:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst Ökumenische Bibeltage
		
Freitag, 5. März
19:00	 Apostelkirche	 Ökumenischer Weltgebetstag

Sonntag, 7. März	 Okuli 
09:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	 Thomas Markert/
		  zum Abschluss der Bibeltage	
09:30	 Weinbergskirche	 Gottesdienst	 Annegret Lattke
10:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	 Thomas Markert/
		  zum Abschluss der Bibeltage	
10:30	 Weinbergskirche	 Gottesdienst	 Annegret Lattke

Dienstag, 9. März
13:30	 Apostelkirche	 Senioren-Abendmahls-Gottesdienst	 Lattke/Pürthner

Sonntag, 14. März	 Laetare
		  Kollekte: Lutherischer Weltdienst; Apostel: Bau Apostel
09:30	 Apostelkirche	 Kirchweihgottesdienst mit Kindergottesdienst	 Annegret Lattke
09:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	 Merkel-Manzer/Wessel
10:30	 Apostelkirche	 Kirchweihgottesdienst mit Kindergottesdienst	 Annegret Lattke
10:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	 Merkel-Manzer/Wessel
15:00	 Apostelkirche	 Gottesdienst der Herrnhuter Brüdergemeine
18:00	 Weinbergskirche	 Film-Gottesdienst	 Markus Manzer
19:00	 Weinbergskirche	 Film-Gottesdienst	 Markus Manzer

Gottesdienste

Apostelkirche		  Kopernikusstr. 40
Emmauskirche		  Altkaditz 27
St.-Markus-Kirche	 Markusplatz
Weinbergskirche 		 Albert-Hensel-Str. 3

Organisation Fahrdienste zu den 
Gottesdiensten (Trachau) 

Tel. 821 110 60 (Nitsche)

Dies ist weiterhin ein vorläufiger Plan. Bitte informieren Sie sich grundsätzlich auf unserer Homepage und in 
unseren Schaukästen, zu welchen Zeiten Gottesdienste stattfinden. 

Walter Wessel

Walter Wessel
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Montag, 15. März
18:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	 	
		  Einführung der Mitarbeitenden in den Ausschüssen der Gemeinde

Sonntag, 21. März	 Judika 
		  Kollekte: Kongress- u. Kirchentagsarbeit Sachsen / Erwachsenenbildung
09:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	 Thomas Markert
		  mit Konfirmanden und Band
09.30	 Weinbergskirche	 Gottesdienst	 Annegret Lattke
10:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	 Thomas Markert
		  mit Konfirmanden und Band
09.30	 Weinbergskirche	 Gottesdienst	 Annegret Lattke
15:30	 St.-Markus-Kirche	 KleineKinderKirche	 Merkel-Manzer/Lämmel

Sonntag, 28. März	 Palmsonntag 
09:30	 Apostelkirche	 Familiengottesdienst	 Michael Rentsch
09:30	 Emmauskirche	 Gottesdienst	 Holger Kuße
10:30	 Apostelkirche	 Familiengottesdienst	 Michael Rentsch
10:30	 Emmauskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl*	 Holger Kuße
15:00	 Apostelkirche	 Gottesdienst der Herrnhuter Brüdergemeine
18:00	 Weinbergskirche	 Evangelische Messe	 Holger Kuße
		  Marc Chagalls Kirchenfenster
 
Donnerstag, 1. April	 Gründonnerstag 
19:00	 Apostelkirche	 Gottesdienst	 Gisela Merkel-Manzer

Freitag, 2. April	 Karfreitag 
		  Kollekte: Sächsische Diakonissenhäuser
09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst	 Thomas Markert
		  mit Kindergottesdienst
09:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	 Gisela Merkel-Manzer
10:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst mit Abendmahl*	 Thomas Markert
		  mit Kindergottesdienst
10:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst mit Abendmahl*	 Gisela Merkel-Manzer
15:00	 Apostelkirche	 Gottesdienst der Herrnhuter Brüdergemeine
15:00	 St.-Markus-Kirche	 Musikalische Andacht zur Sterbestunde	 Gisela Merkel-Manzer
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Sonntag, 4. April	 Ostersonntag
		  Kollekte: Jugendarbeit der Landeskirche (1/3 verbleibt in der Kirchgemeinde)
06:00	 Apostelkirche	 Osternachtsfeier mit Abendmahl*	 Holger Kuße
09:30	 Apostelkirche	 Familiengottesdienst	 Annegret Lattke/
			   Jens Stange
09:30	 Emmauskirche	 Gottesdienst	 Thomas Markert
09:30	 Weinbergskirche	 Gottesdienst	 Merkel-Manzer/Wessel
10:30	 Apostelkirche	 Familiengottesdienst	 Annegret Lattke/
			   Jens Stange
10:30	 Emmauskirche	 Gottesdienst	 Thomas Markert
10:30	 Weinbergskirche	 Gottesdienst	 Merkel-Manzer/Wessel

Montag, 5. April	 Ostermontag
09:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	 Annegret Lattke
10:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	 Annegret Lattke

Mittwoch, 7. April
14:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	 Annegret Lattke
		  für die Bewohner von Pflegeheimen und ihre Angehörigen

Sonntag, 11. April	 Quasimodogeniti 
09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst	 Annegret Lattke
09:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	 Thomas Markert
10:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst	 Annegret Lattke
10:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	 Thomas Markert

Sonntag, 18. April	 Miserikordias Domini 
		  Kollekte: Posaunenmission und Evangelisation
09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst	 Annegret Lattke
		  für Groß und Klein - Taufgedenken
09:30	 Emmauskirche	 Gottesdienst	 Markert/Wessel/ 
		  mit Vorstellung der Konfirmanden	
10:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst	 Annegret Lattke
		  für Groß und Klein - Taufgedenken
10:30	 Emmauskirche	 Gottesdienst	 Markert/Wessel/	
		  mit Vorstellung der Konfirmanden
15:00	 Apostelkirche	 Gottesdienst der Herrnhuter Brüdergemeine

Merkel-Manzer

Jens Stange

Jens Stange

Merkel-Manzer
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Sonntag, 25. April	 Jubilate 
09:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	  Markert/Merkel-Manzer
09:30	 Weinbergskirche	 Gottesdienst	 Friedemann Schwinger
10:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	 Markert/Merkel-Manzer 
10:30	 Weinbergskirche	 Gottesdienst	 Friedemann Schwinger
18:00	 Weinbergskirche	 Evangelische Messe	 Holger Kuße
		  Fenster in der Weinbergskirche I

Sonntag, 2. Mai	 Kantate 
		  Kollekte: Kirchenmusik
09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst	 Annegret Lattke
09:30	 Emmauskirche	 Gottesdienst	 Thomas Markert
		  mit Band und Konfirmanden	
10:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst	 Annegret Lattke
10:30	 Emmauskirche	 Gottesdienst	 Thomas Markert
		  mit Band und Konfirmanden
15:00	 Apostelkirche	 Gottesdienst der Herrnhuter Brüdergemeine

Samstag, 8. Mai
19:30	 Emmauskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl*	
		  am Vorabend der Konfirmation

Sonntag, 9. Mai	 Rogate 
09:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst	 Markert/Merkel-Manzer 
09:30	 Weinbergskirche	 Gottesdienst	 Annegret Lattke
10:30	 Weinbergskirche	 Gottesdienst	 Annegret Lattke
11:00	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst mit Konfirmation	 Markert/Wessel
 			   Merkel-Manzer

Dienstag, 11. Mai
13:30	 Apostelkirche	 Senioren-Abendmahls-Gottesdienst	 Annegret Lattke

Donnerstag, 13. Mai	 Christi Himmelfahrt
		  Kollekte: Weltmission
11:00	 Emmauskirche	 Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst
		  mit anschließendem Grillen

Merkel-Manzer

Merkel-Manzer

* Wenn nicht anders angegeben, sind Kollekten für die eigene Gemeinde bestimmt. 
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Sonntag, 16. Mai	 Exaudi 
09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst	 Walter Wessel
09:30	 Emmauskirche	 Gottesdienst	 Thomas Markert
10:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst	 Walter Wessel
10:30	 Emmauskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Thomas Markert
15:00	 Apostelkirche	 Gottesdienst der Herrnhuter Brüdergemeine

Dienstag, 18. Mai
10:00	 Emmauskirche	 Gottesdienst	 Lattke/Pürthner
		  für und mit an Demenz erkrankte Menschen und ihre Angehörigen

Sonntag, 23. Mai	 Pfingstsonntag 
		  Kollekte Emmaus: Bau Ensemble Emmaus
 09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst für Groß und Klein	 Lattke/Stange
09:30	 Emmauskirche	 Gottesdienst	 Gisela Merkel-Manzer
10:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst für Groß und Klein	 Lattke/Stange
10:30	 Emmauskirche	 Gottesdienst	 Gisela Merkel-Manzer

Montag, 24. Mai	 Pfingstmontag
		  Kollekte: Bau Weinberg
09:30	 Weinbergskirche	 Open-Air-Gottesdienst	 Thomas Markert
			   Annegret Lattke
10:30	 Weinbergskirche	 Open-Air-Gottesdienst	 Thomas Markert
			   Annegret Lattke

Sonntag, 30. Mai	 Trinitatis 
		  Kollekte Weinberg: Bau Weinberg
09:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst mit Taufgedenken	 Holger Kuße
			   Thomas Markert
09:30	 Weinbergskirche	 Kirchweihgottesdienst	 Markus Manzer
10:30	 St.-Markus-Kirche	 Gottesdienst mit Taufgedenken	 Holger Kuße
			   Thomas Markert
10:30	 Weinbergskirche	 Kirchweihgottesdienst	 Markus Manzer
15:00	 Apostelkirche	 Gottesdienst der Herrnhuter Brüdergemeine	
15:30	 St.-Markus-Kirche	 KleineKinderKirche	 Gisela Merkel-Manzer
			   Danilo Lämmel
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Bastelkreis für Erwachsene	
Altkaditz 25, K. Berger, Tel. 838 40 67	
3. Mittwoch 19.30 Uhr

Besuchsdiensttreffen
18.5. | 17.00-19.00 Uhr | Saal Apostelkirche
19.5. | 10.00-12.00 Uhr | Saal Apostelkirche

Bibelstunde Apostelkirche	
23.3. | 20.4. | 25.5.
Dienstag 13.30 Uhr 

Blaukreuz	
Homiliusstraße 15  |  Montag | 17.00 Uhr

Familienkreis	
Telefon 849 38 81  |  1. Mittwoch | 20.00 Uhr

Friedensgebet Emmauskirche
jeden 1. Dienstag | 19.00 Uhr

Gebetstreff Apostel
8.3./12.4./10.5.  |  18.00 Uhr  |  Untere  Empore 
Gebetsanliegen/Kontakt: 841 24 00

Hauskreis Junger Familien	
Telefon 841 24 00  |  Termin bitte erfragen

Hauskreis ökumenisch 	
Telefon 848 66 91  |  2. Donnerstag | 19.00 Uhr

Hilfenetz	
Ines Voigt,  Telefon 0162. 166 33 08   

Interkultureller Frauentreff
25.03./22.04./27.05.  | 15.00 Uhr | Homiliusstr. 15
Tel. 0157-316 505 50

Kinder-Jugend-Eltern-Fußball	
Telefon 849 18 65  |  1./3./5. Sa  |  10.30 Uhr

Kreis „50 plus-minus“	
Telefon 848 68 45  |  letzter Freitag | 20.00 Uhr

Kreis für Behinderte und Nichtbehinderte 
Telefon 848 66 91
Apostelkirche | 2. Mittwoch | 17.00 Uhr

Männerdienst Apostelkirche	
2. Montag  |  15.00 Uhr

Tanzkreis Trachau
Weinbergskirche | 9.3./13.4./4.5. | 
19.45 Uhr

TURMalin Kreis junger Erwachsener    
Apostelkirche  | 2. und 4. Freitag | 18.30 Uhr

Vitamin F(rau)	
Telefon 858 05 85 oder 0162.267 87 35
Homiliusstr. 15 | 1. Dienstag | 20.00 Uhr

weltchen – offener Gartentreff 
jeden Mittwoch im weltchen  |  14.30 - 18.00 Uhr

Treffpunkte

Achtung: Gruppen und Kreise finden nur im 
Rahmen der jeweils geltenden Allgemeinver-
fügung statt.

Altersgerechte Wohnung gesucht
2 bis 3 Zimmer, Balkon, ÖPNV - Herbst 2021
Gudrun und Hans Becker, Weinbergstr. 76
Kontakt: GundH.Becker@gmx.de

Private Kleinanzeige
Hier könnte Ihre private Kleinanzeige stehen!
Rubriken: Bücher, Wohnen, Hilfe, ...
Kosten: einmalig 50,- Euro



22

Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde
Dresden-Trachau – Gemeindebüro
Kopernikusstraße 40, 01129 Dresden
Telefon 0351. 853 21 0 | Telefax 0351. 853 21 14
Mail: kg.dresden_laurentius@evlks.de
Internet: www.laurentius-dresden.de
Sprechzeiten
Di/Do 10 -12 Uhr  |  16 -18 Uhr

Archiv 
Anfragen bitte über das Pfarramt (s.o.)

Friedhofsverwaltung Kaditz
Serkowitzer Straße 39, 01139 Dresden
Telefon 836 19 64  |  Telefax 873 79 47
Mail: friedhof.dresden-kaditz@evlks.de
Mo/Di/Do/Fr 10 -12 Uhr, Di 15-17 Uhr
Friedhofsverwaltung  St.-Markus-Friedhof
Hubertusstr. 1, 01129 Dresden
Telefon 848 92 74 / Telefax 856 71 80
Mail: st.markusfriedhof.dresden@evlks.de
Mo/Di/Do/Fr 9-12 Uhr, Mo/Do 14-16 Uhr, 
Di 14-16.30 Uhr 
Ihre Ansprechpartner
Pfarrer Thomas Markert 
Telefon 858 81 78 (Altkaditz 25)
Telefon 853 21 35 (Apostelkirche)
Mail: thomas.markert@evlks.de
Sprechzeit Apostelkirche: Di 16-18 Uhr
Pfarrerin Gisela Merkel-Manzer 
Telefon 275 688 49
Mail: gisela.merkel_manzer@evlks.de
Sprechzeit Markusstraße 2: Di 16-17 Uhr
und nach Vereinbarung
Pfarrerin Annegret Lattke 
Telefon 853 21 12
Mail: annegret.lattke@evlks.de
Sprechzeit Apostelkirche: nach Vereinbarung, 
Weinbergskirche: 2. Di/Monat 10-11.30 Uhr

Gemeindepädagogen
Danilo Lämmel, Telefon 847 457 69
Tina Brüggener, Telefon 0176.295 765 67
Jens Stange, Telefon 853 21 25

Kirchenmusik
Claudia Mahler, Telefon 0171.103 98 18
Tabea Miksch, Telefon  0176. 24 86 42 25

Seniorenarbeit
Susanne Pürthner, Telefon 853 21 21
Mail: seniorenarbeit@laurentius-dresden.de
Sprechzeit Do 10.30-12.00
und nach Vereinbarung

Kinderhaus an der Apostelkirche
Reinhilde Döschner, Telefon 84 74 57 40
Kita „Himmelsblau“ Leisniger Str. 70
Cornelia Barth, Telefon 843 53 94

Soziale Offene Jugendarbeit
Mara Eckert, Telefon 427 84 47
Arbeit mit Geflüchteten
Eileen Körner, Telefon 0157.316 505 50

Telefonseelsorge Telefon 0800.111 01 11 
Kirchenbezirkssozialarbeit Tel. 206 60 15

Bankverbindung
Kirche und Diakonie, Dortmund
BIC: GENO DE D1 DKD

Kirchgemeinde: 
IBAN:	 DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1002/Ihr Zweck
Kirchgeld: 
IBAN: 	 DE97 3506 0190 1604 9000 22
Verwendungszweck: „Kirchgeld“/Straße
Friedhof Kaditz: 
IBAN: 	 DE22 3506 0190 1604 900014
St.-Markus-Friedhof:
IBAN:  DE03 3506 0190 1604 9000 65

Kontakte



  
 
 
 

Wissenschaftliche Literatur aller Fachgebiete und Themen 
Seltene und wertvolle Bücher des 16. bis 20. Jahrhunderts 

Ausgewählte dekorative Graphik und Künstlergraphik 
Ankauf     |     Verkauf 
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Jacob GmbH
Sanitär-, Heizungs- und Dachklempnerei
Boxdorfer Str. 8, 01129 Dresden
Tel. 849 41 25 | Fax 849 20 63

Fliesenlegermeister
Jens Mattheß
Schützenhofstr. 61, 01129 Dresden
Tel. 847 15 40 Fax 847 15 41

Praxis für Physiotherapie
Kirsten Dutsch, Physiotherapeutin
Naundorfer Str. 8, 01139 Dresden
Tel. 847 15 50 | Fax 847 15 51
 
Zirk & Göschel 
Umzüge, Küchenmontagen
Meißner Str. 9, 01445 Radebeul
Tel. 848 64 80 | www.zirk-goeschel.de

Firma Gerhard Seeländer
Umbau von PKW für Versehrte
Scharfenberger Str. 17, 01139 Dresden
Tel. 849 29 33 | Fax 849 29 34	

Physiotherapie
Antje Berger & Sabine Günther GbR
Kändlerstr. 30, 01129 Dresden
Tel. 858 33 69 | PT-Berger-Guenther@t-online.de 
	
Pan-Natura Garten-Landschaftsservice
Inh. Sven Quietzsch
Spitzhausstr. 13, 01139 Dresden
Tel./Fax 406 11 89  | Mobil 0179.113 73 19	

Elberad
Fahrräder Verkauf und Service
Bürgerstr. 38-40 
 Tel. 849 23 93

Fa. Alexander Tschuden Elektromeister
Inh. Simone Tschuden
Kändlerstr. 4a, 01129 Dresden
Tel. 323 77 45 | Mobil: 0179.508 79 01

Friseursalon Haarlekin
Theresa Zill
Kötzschenbroder Str. 130, 01139 Dresden 
 Tel. 830 59 42	

MM Türen+Fenster Dresden GmbH
Tischlermeister Volker Meinel
Serkowitzer Str. 19, 01139 Dresden
Tel. 479 71 76 | Fax 652 78 80

Hebamme Maria Ute Mestars
Serkowitzer Str. 26, 01139 Dresden
Tel. 0173.676 45 29
hebammerei-mestars@posteo.de

Bestattungsinstitut Teuchert GmbH
Tag & Nacht , Sonn- & Feiertag dienstbereit
Boxdorfer Str. 21, 01129 Dresden 
 Tel. 849 45 23 | Fax 858 42 27

Barbara Nikschick
Klavier-, Block- und Querflötenunterricht  
Hubertusstr. 34, 01129 Dresden
Tel. 0152.289 971 58

Laurentius sagt „Danke für die Unterstützung!“
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Schaukästen – Fenster in die Gemeinde
Wissen Sie, wo – von Ihrem Haus aus gesehen – 
der nächste Schaukasten unserer Kirchgemeinde 
steht? „Mein“ nächster Schaukasten steht in un-
serem Pfarrgarten. Ich bin dankbar dafür, dass er 
regelmäßig von unserer Küsterin Frau Hofmann 
bestückt wird. Schaukästen sind für mich wie 
geöffnete Fenster unserer Gemeinde, durch die 

andere in unser Gemeindeleben hineinschauen 
können. Wie schön, dass es in unserer Kirchge-
meinde in allen Stadtteilen Schaukästen gibt. 
Ein neuer Schaukasten wird zeitnah an der St.-
Markus-Kirche/Bürgerstraße errichtet. 

Schaukastengestaltende und neue Orte für Schaukästen gesucht!
Doch jeder Schaukasten muss auch regelmäßig gestaltet werden. Hätten Sie vielleicht Lust, die 
Gestaltung eines Schaukastens unserer Gemeinde zu übernehmen? Oder – falls Sie ein Grundstück 
besitzen, an dem viele vorbeikommen – könnten Sie sich vorstellen, einen Schaukasten in Ihrem 
Grundstück aufzustellen? Falls Sie eines dieser beiden Anliegen unterstützen könnten, dann kom-
men Sie doch bitte auf mich zu.
Pfarrerin Gisela Merkel-Manzer (E-Mail: gisela.merkel_manzer@evlks.de, Tel.: 275 688 49)


